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Anfrage der Abgeordneten Elmecker 
und Genossen 
an den Bundesminister für Finanzen, Dkfm. Ferdinand 
Lacina, 
betreffend Zollamt Wullowitz/OÖ 

Auf dem Zollamt (Grenzübergang) Wullowitz hat sich seit der parlamentarischen 

Anfragebeantwortung vom 18. 11. 1992 (3447/AB) zu 3521/J) nichts geändert. 

Von Jänner bis Oktober 1993 passierten 4,536.124 Reisende, 1,233.150 PKWs, 31.608 Busse 

und 67.448 LKWs den Grenzübergang Wullowitz. Ein Neubau der Zollanlage erscheint 

dringend notwendig. In diesem Zusammenhang ein Zitat aus der parlamentarischen 

Anfragebeantortung vom 18. 11. 1992 von Finanzminister Lacina: 

"Hinsichtlich der baulichen Verbesserungen ist festzuhalten, daß der Vorentwwf für den 
Ausbau des Zollamtes Wullowitz fertiggestellt ist. Dem Vernehmen nach soll das 
Straßenbauprojekt dem Bundesmillisterium für wirtschaftliche Angelegenheiten noch im 
Laufe des heurigen Jahres zur Genehmigung vorgelegt werden, wobei jedoch Schwierigkeiten 
bei den für die Realisierung des Bauvorhabens notwendigen Grundeinlösen nicht 
auszuschließen sind. 
Voraussichtlich kann im Jahr 1993 mit dem Ausbau der Zollamtsanlage begonnen werden, 
sodaß nach einer zweijährigen Bauzeit mit der Fertigstellung des Bauvorhabens Ende 1994 
bzw. Anfang 1995 gerechnet werden kann. 
Im BUlldesvoranschlag 1993 wurden für diesen Zweck 5 Millionen Schilling als 1. Baurate 
bereitgestellt. " 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für Finanzen 

folgende 

Anfrage: 

1. In welchem Zeitraum kann mit diesen Verbesserungen konkret 
gerechnet werden? 
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